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   Ich fahr Bus und Bahn …
Was kratzt mich der Winter.
… mit dem VMS-
  Winter-Abo ab
  1,32 €* / Tag
*gilt für 9-Uhr-Abo-Monatskarte
n in einer Zone
5 gut durch den Winter!
Mit Bus und Bahn
Bärenstarkes	Abo












Ihr	 Fahrschein	 kommt	 nach	 Hause:	 Kundenkarte	 (bei	 personen-
gebundenen	 Abonnements	 erforderlich)	 und	Wertmarken	 liegen	
rechtzeitig	 in	 Ihrem	 Briefkasten.	 Das	 Beförderungsentgelt	 wird	
monatlich	von	Ihrem	Konto	abgebucht.
Mehr Wert
Ihre	 Abo-Monatskarte	 ist	 übertragbar,	 sofern	 Sie	 diese	 nicht	
personengebunden	 wünschen.	 An	 Samstagen,	 Sonntagen	 und	
Feiertagen	kann	Ihr	Fahrschein	durch	bis	zu	fünf	Personen	ohne	








Ein	 Pluspunkt	 hierbei:	 Alle	 Winterutensilien,	 wie	 zum	 Beispiel	
Schlitten,	Skier	 und	Snowboards,	werden	 kostenfrei	 in	 den	Ver-
kehrsmitteln	im	VMS	mitgenommen.	
ticKets Für den test iM Winter
Haben	Sie	 auch	 keine	 Lust,	 Ihr	 Auto	 frühmorgens	 vom	Schnee-
mantel	 oder	 der	 Eiskruste	 zu	 befreien,	 um	 anschließend	 auf	
„Schlittenfahrt“	über	den	Asphalt	zu	gehen?	Dann	steigen	Sie	um	
und	testen	Bus	und	Bahn.	Mit	diesen	Tickets	bleiben	Sie	flexibel	











gültig.	 Sie	 kann	 zum	 Normaltarif	 auch	 auf	 andere	 Personen	
übertragen	werden.
tagesKarte iMMer ein guter tipp
Die	Tageskarte	 ist	 das	 optimale	 Freizeitticket	 –	 das	gilt	 zu	 jeder	
Jahreszeit.	Egal,	ob	Sie	allein	reisen	oder	Freunde,	Bekannte,	Ver-




die preise der tageskarten in euro:
Preisstufe





1	Person 4,20 6,90 10,30 13,70 16,00 3,40
2	Personen 7,20 10,10 13,80 17,40 20,00 5,90
3	Personen 10,20 13,30 17,30 21,10 24,00 8,40
4	Personen 13,20 16,50 20,80 24,80 28,00 10,90
5	Personen 16,20 19,70 24,30 28,50 32,00 13,40
Daumen	hoch	für	das	VMS-Winter-Abo
Foto: RVE
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Das	 erkennt	 man	 spätestens,	 wenn	 man	
bei	 einer	 Brauhausführung	 einen	 Blick	
hinter	 die	 Kulissen	 geworfen	 und	 auf	 der	
unterhaltsamen	 und	 informativen	 Reise	
den	Weg	 des	 naturherb-frischen	 Freiber-
ger	Pils	vom	Rohstoff	bis	hin	zum	fertigen	
Produkt	 kennengelernt	 hat.	 Während	 der	
Führung	 schaut	 man	 dem	 Braumeister	
über	die	Schulter,	wirft	einen	Blick	 in	das	
Sudhaus	 und	 auf	 die	 Flaschenabfüllan-
lage.	 Und	 direkt	 im	 Anschluss	 kann	 man	
dann	die	verschiedenen	Sorten	Freiberger	
verkosten	und	wird	vom	vielfältigen	Ange-






Dampfzug“	 durch	 den	Rabenauer	Grund	 etwas	mehr	 über	 die	
































berg	 erhalt‘s!“	 von	 Braumeister	 Michael	
durch	„800	Jahre	Freiberger	Braugeschich-
te“	 führen	 lassen.	 Bei	 diesem	 humorvol-
len	 Rundgang	 werden	 sowohl	 die	 Stadt	
als	 auch	 die	 traditionsreiche	 Geschichte	
des	 Freiberger	 Bieres,	 welches	 seit	 dem	
13.	 Jahrhundert	 in	 Freiberg	 hergestellt	
wird,	 erlebbar.	 „Denn	Bier	 ist	 ein	 christ-
liches	Getränk,	also	kann	man	damit	nicht	




noch	 leicht	 merken	 lassen,	 machen	 die-
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„ich Kann Mir Keinen 
schöneren beruF als den 
des puppenspielers Vorstellen“ 





nach	Südkorea	kam.	Sie	hatte	 zwar	 in	Deutschland	 in	einer	Spe-
zialschule	 zwei	 Mal	 die	Woche	 Koreanisch	 schreiben	 und	 lesen	
gelernt,	doch	die	erste	Zeit	in	Seoul	sei	für	sie	sehr	schwierig	gewe-
sen.	„Ich	wurde	von	den	Mitschülern	gehänselt,	weil	 ich	anfangs	









um	 Puppenspielerin	 zu	 werden.	 „Doch	 ich	
habe	 mich	 durchgesetzt.	 Denn	 ich	 wollte	
unbedingt	 das	 Puppenspiel	 erlernen	 und	
auf	 Deutsch	 spielen“,	 erklärt	 Kotti	 Yun.	 In	
Berlin	wohnte	sie	 zuerst	bei	einer	koreani-




an	 der	 Hochschule	 für	 Schauspielkunst	
„Ernst	Busch“	Berlin	studiert	hat.	Einmal	war	
sie	seitdem	wieder	in	Seoul.	Für	vier	Wochen	
im	 vorigen	 Jahr.	 Natürlich	 habe	 sie	 auch	




Seit	 August	 2014	 gehört	 sie	 zum	 Ensemble	 des	 Figurentheaters	
Chemnitz.	 Ihr	 Debüt	 in	 Chemnitz	 gibt	 sie	 im	 Objekt-	 und	 Figuren-
Fotos (3):
© Dieter Wuschanski / 
Die Theater Chemnitz 
gGmbH
Gundula	Hofmann	










den	 Gebrüdern	 Grimm	 spielen.	 Die	 beiden	 Puppenspieler	 haben	
dafür	gemeinsam	die	Bühnenfassung	und	die	Ausstattung	erarbei-
tet.	Unsere	Region	kennt	Kotti	Yun	schon	seit	2013.	Gemeinsam	mit	
Gundula	 Hofmann,	 Arne	 van	 Dorsten	 und	
Sophie	Barthels,	die	alle	in	dieser	Spielzeit	
nach	 Chemnitz	 kamen,	 war	 sie	 am	 Thea-
ter	 Plauen-Zwickau	 beschäftigt.	 „Gundula	
Hofmann	 ist	eine	ganz	 tolle	Direktorin	und	
Regisseurin,	 die	 den	 Puppenspielern	 die	
Möglichkeit	 gibt,	 ihre	 Ideen	 einzubringen	
und	 zu	 verwirklichen.	 Deswegen	 wollten	
wir	 unbedingt	weiter	mit	 ihr	 zusammenar-
beiten.	Und	es	ist	natürlich	noch	reizvoller	
in	 einem	 großen	 Haus	 zu	 arbeiten“,	 sagt	
Kotti	Yun,	die	in	„Brüderchen	und	Schwes-
terchen“	 die	 Rolle	 des	 Schwesterchens	
und	noch	einige	andere	übernimmt.	
Die	 designierte	 Direktorin	 des	 Chemnit-
zer	 Figurentheaters,	 Gundula	 Hofmann,	











































Woche	 lang	 geprobt.	 Und	 bin	 nach	 der	Generalprobe	 sehr	 zufrie-
den	mit	dem	Ergebnis“,	sagt	Gundula	Hofmann	und	verrät:	Als	Kind	
habe	 sie	 nie	 mit	 Puppen	 gespielt,	 sondern	 Räuber	 und	 Gendarm.	
Ihre	 Begeisterung	 für	 Puppenspiel	 entdeckte	 sie	 als	 Jugendliche	
mit	etwa	16	Jahren.	„Ich	bin	in	Erfurt	aufgewachsen	und	war	oft	im	
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Novum	beim	diesjährigen	
Chemnitzer	Supercross
12. int. adac sachsen supercross 
cheMnitz aM 28. und 29. noVeMber 2014 
in der cheMnitz arena
zur 12. auflage des internationalen 
adac-supercross in der chemnitz 
arena am 28. und 29. november 
werden zahlreiche internationale 
Fahrer und teams in den Klassen 
sx1, sx2 und sx3 um die plätze 
auf dem treppchen kämpfen. im 
Kids race stellen die jüngsten 
nachwuchsfahrer ihr Können un-
ter beweis.
chemnitz	 –	 „Am	 Dienstag	 werden	 die	 100-LKW-Ladungen	 mit	
4	000	Tonnen	neuer	Erde	im	10-Minuten-Takt	in	die	Chemnitz	Arena	
rollen“,	erklärt	Thorsten	Horn	von	der	Redaktion	Top	Speed.	Dann	
wird	 auf	 der	 3	000	 Quadratmeter	 großen	 Fläche	 gebaggert	 und	













nach	 elf	 Jahren	 Supercross	 in	 der	 Chemnitz	 Arena	 erstmals	 die	
Erde	 ausgetauscht.	 Bevor	 die	 Erde	 in	 anspruchsvollen	 Parcours	
verbaut	werden	kann,	muss	die	Halle	komplett	mit	Stroh	ausgelegt	
werden,	 was	 die	 spätere	 Reinigung	 erleichtert.	 Nach	 dem	 Ende	
der	zweitägigen	Veranstaltung	wird	die	Erde	für	ein	Jahr	–	bis	zur	
nächsten	Veranstaltung	–	eingelagert.








gen	 Rennen	 der	 Kategorien	 SX1,	 SX2	 und	 SX3	 sowie	 an	 beiden	





lendach	 beginnt	 am	 Freitag	 um	 20:00	Uhr	 und	







von	 Chemnitz“	 gekürt.	 In	 der	 Nachwuchsklasse	
SX2	gab	es	einen	vielumjubelten	Heimsieg	von	Do-
minique	Thury.	Hier	werden	pro	Abend	stets	 zwei	
Wertungsläufe	 gefahren,	 von	 denen	 der	 Sachse	
zwei	gewann	(an	 jedem	Abend	einen)	und	zweimal	Zweiter	wur-
de.	Im	Endergebnis	bedeutete	das	den	Gesamtsieg	bei	den	bis	zu	
21	 Jahre	 jungen	 Supercrossern	 und	 den	 Beinamen	 „Prinz	 von	
Chemnitz“	für	ein	Jahr.	(LT)	
„denn hier geht 
es ständig linKs, 
rechts, hoch, 
runter.“




21-Jähriger doMinique thury 
Freut sich auF den 12. int. 
adac-supercross in der 
cheMnitz arena 








dingt	 erstmals	 beim	 Einsiedler	 Supercross	
in	 der	 SX1-Klasse	 mitfahren.	 Im	 Vorfeld	
beantwortete	 er	 Ludmila	 Thiele	 ein	 paar	
Fragen.
Woher kommt deine Motorradbegeisterung? 
Dominique	Thury:	Mein	Papa	ist	früher	sel-




und	 wollte	 sofort	 damit	 fahren.	 Doch	 die	
Bedingung	meines	Vaters	war:	 Ich	musste	
erst	einmal	Fahrrad	fahren	lernen.	Was	ich	







bei	 dem	 ich	 den	 8.	 Platz	 belegte,	 fast	 ein	
Jahr	später	statt.
die outdoor – die Motocross saison – ist 
zu ende. du fährst aber im Winter auch 
rennen?
Ja,	im	Winter	fahre	ich	die	Supercross	Sai-
son	 mit,	 die	 in	 großen	 Hallen	 in	 Deutsch-
land,	 Holland	 und	 Belgien	 stattfindet.	 Ich	
persönlich	 liebe	es	drinnen	zu	fahren,	weil	
es	dabei	viel	mehr	um	die	Technik	geht.	Ich	
liebe	 die	 vielen	 Sprünge,	 die	 engen	 Stre-
cken	und	natürlich	die	vielen	Zuschauer,	die	
einen	anfeuern.
so wie im letzten Jahr, als du zum prinz von 
chemnitz wurdest?





hast du mit dem sieg gerechnet?
Ich	habe	dafür	trainiert.	Ich	hatte	schon	die	
zwei	Rennen	davor	gewonnen	–	in	Stuttgart	
und	 in	Holland.	Es	war	 zwar	schwierig	 zu-
hause	zu	gewinnen,	weil	man	schon	etwas	
aufgeregter	ist	als	bei	irgendeinem	anderen	
Rennen.	Man	 kennt	 viele	 und	 viele	wollen	
mit	 einem	 reden,	was	manchmal	 auch	mit	
ein	wenig	Stress	verbunden	ist,	aber	es	ist	
ein	 positiver	 Stress.	 Gerade	 in	 Chemnitz,	
direkt	 vor	 der	 Haustür,	 zu	 gewinnen	 war	
schon	etwas	ganz	Besonderes.
du hast dir bei einem rennen im august 
den Mittelfuß gebrochen. Wie gehst du mit 
der Verletzung um?






Was macht für dich die Faszination des 
Motorradsports aus?
Es	ist	einfach	ein	unbeschreibliches	Gefühl,	
wenn	 man	 am	 Start	 neben	 anderen	 Fah-
rern	 steht,	 man	 merkt	 seinen	 Herzschlag,	









Was siehst du deine berufliche zukunft?
Ich	 möchte	 mich	 vorerst	 ganz	 auf	 den	
Motorsport	 konzentrieren.	 Was	 nicht	 so	
einfach	 ist,	weil	Motorsport	 nicht	 so	 hoch	
gehandelt	wird,	wie	zum	Beispiel	Fußball.
du bist noch bis zum 29. november 2014 
der prinz von chemnitz. Von welchem titel 
träumst du noch?




verbund	 Mittelsachsen	 bieten	 für	 viele	
Messen	 und	 Veranstaltungen	 ein	 Kom-
biticket	an.	Damit	wird	die	Eintrittskarte	
zum	 Fahrschein	 für	 Bus	 und	 Bahn	 im	
gesamten	Verbundraum.	



































n	»MarKt 1 tourist- und ticket-service«
	 Markt	1,	09111	Chemnitz
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531	 Jahre	 alte	 Kornhaus	 eine	 einsturzge-
fährdete	 Ruine,	 die	 den	 Eingang	 zur	 Stadt	
verschandelte.	 Das	 von	Martin	 Römer	 ge-
stiftete	Gebäude	wurde	2009	von	der	Stadt	
Zwickau	gekauft,	für	knapp	acht	Millionen	
Euro	 saniert	 und	 Mitte	 September	 als	
moderne	 Stadtbibliothek	 wiedereröffnet.	
Einen	 Monat	 später	 wurde	 es	 vom	 Zwi-
ckauer	 ArchitekturForum	 zu	 einem	 der	
insgesamt	 drei	 „Zwickaus	 Bauwerke	 des	
Jahres	 2014“	 gewählt.	 Gewürdigt	 für	 ihr	
Engagement	 werden	 sowohl	 Bauherr	 als	





meisterin	 Dr.	 Pia	 Findeiß	 zur	
Eröffnung	 am	 15.	 September.	
„Sie	 glauben	 gar	 nicht	 wie	
ich	 mich	 freue.	 Es	 soll	 wohl	 die	 schönste	
Bibliothek	 Sachsens	 sein.“	 Voller	 Stolz	 ist	
natürlich	 auch	 der	 Bibliotheksleiter	 Frank	
Körner.	„Es	ist	ein	absoluter	Glücksfall,	von	
Anfang	an	in	so	ein	Projekt	einbezogen	zu	




sche	 einbringen“,	 sagt	 Körner,	 der	 seit	
2	000	die	Bücherei	leitet,	in	der	er	seit	über	
30	 Jahren	 im	 Dienst	 ist.	 Die	 Ausstattung,	
die	 900	000	 Euro	 kostete,	 wurde	 komplett	
aus	 dem	 städtischen	 Haushalt	 finanziert.	
„Es	 war	 ein	 sehr	 schönes	 Miteinander,	
auch	 wenn	 man	 bei	 so	 einem	 Vorhaben	
manchmal	Nerven	aus	Stahl	braucht.“	
Entstanden	 ist	 eine	 der	 modernsten	 öf-
fentlichen	 Bibliotheken	 Sachsens.	 Auf	
dreieinhalb	 Ebenen	 sind	mehr	 als	 160	000	




Groß	 und	 Klein,	 ein	 Spiel-
tisch	 und	 ein	 Konsolenspiel-
bereich.	 Mit	 der	 „neuen“	




mit	 einem	 Funkchip	 ausgestattet.	 Diese	
Technik	 erhöht	 nicht	 nur	 den	 Diebstahl-
schutz	 und	 erleichtert	 das	 Wiederauffin-
den	 falsch	 eingeordneter	 Bücher.	 Nutzer	
können	 jetzt	 Medien	 selbstständig	 aus-
leihen	und	 zurückgeben	und	müssen	sich	
dafür	 nicht	 in	Warteschlangen	 einreihen.	
Im	 Eingangsbereich	 der	 Stadtbibliothek	
finden	 sie	 zwei	 „Selbstverbuchungsauto-
maten“	 zur	 Ausleihe	 und	 einen	 Rückga-
beautomaten.	 Neben	 dem	 Haupteingang	
befindet	 sich	 außerdem	 der	 Außenrück-
gabeautomat,	 an	 dem	 man	 ausgeliehene	
Medien	rund	um	die	Uhr	abgeben	kann.	
Nach	 nur	 einem	 Monat	 Öffnung	 haben	
mehr	als	30	000	Besucher	weit	über	28	000	
Medien	 entliehen.	 „Insgesamt	 wird	 das	
Haus	 phantastisch	 angenommen“,	 zieht	
Körner	 eine	 positive	 Zwischenbilanz.	











Fotos (4): Ralph Köhler 













In	 vielen	 Bibliotheken	 im	 VMS-Gebiet,	
bei	 den	 Verkehrsunternehmen	 und	 na-








meldungen.	 „Damit	 haben	 wir	 fast	 4	000	
aktive	Leser“,	sagt	Körner.	Eine	hervorra-
gende	 Resonanz	 erfährt	 die	 Kinderbiblio-
thek.	Hier	„tanzt“,	wie	Körner	erfreut	fest-
stellt,	 gerade	 am	 Nachmittag	 „der	 Bär“.	
In	den	ersten	vier	Wochen	wurden	in	der	
Kinderbibliothek	 rund	 3	000	 Bilderbücher	
entliehen.	
Einige	 Nerven	 kostete	 die	 zwölf	 Biblio-




chern	 das	 Orientieren	 wirklich	 erleich-
tert“,	 freut	sich	Körner	und	mit	 ihm	seine	
Mitarbeiter.	





größte	 Profanbau	 Zwickaus	 sowie	 der	 größte	mittelalterliche	
Kornhausbau	 Sachsens.	 Aufgrund	 der	 Mehrgeschossigkeit	
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alpinen	 Ski	 gefahren,	 da	 war	 ich	 fünf.	 Meine	





Oberwiesenthal	 zu	 gehen“,	 sagt	 die	 Sportlerin,	 die	 sich	 jetzt	 im	
dritten	Abiturjahr	befindet.	Bereut	hat	sie	es	nie.	„Ich	kam	in	die	
9.	 Klasse	der	Oberschule	 und	wurde	 von	den	Schülern	und	den	
Lehrern	sehr	herzlich	aufgenommen.	Die	Atmosphäre	in	der	Schu-
le	ist	richtig	gut.“
„erFolgreich sind die, 
die einMal Mehr 
 auFgestanden sind, 
als sie geFallen sind.“















































Kurort oberwiesenthal = tarifzone 33
von/nach	Annaberg-Buchholz:	3	Tarifzonen
von/nach	Chemnitz:	Verbundraum	
selbst ist der sportler 
oder die sportlerin!
In	 und	 um	 Kurort	 Oberwiesenthal	 gibt	
es	viele	Möglichkeiten,	es	Julia	Belger	
nach	zu	tun	und	die	eignen	Langlauffä-
higkeiten	 zu	 trainieren.	 Zu	 den	 Loipen	
der	 Höhenlagen	 gelangt	 man	 mit	 der	
Fichtelberg	 Schwebebahn.	 Sie	 wurde	
1924	 erbaut	 und	 ist	 die	 älteste	 Seil-
schwebebahn	Deutschlands.
Die	 Schwebebahn	 bringt	 das	 ganze	
Jahr	 über	 Gäste	 auf	 den	 höchsten	
Berg	 Sachsens.	 Dabei	 überwindet	 die	
Schwebebahn	von	der	Talstation	bis	auf	




„Was	 das	 Fallen	 angeht,	 ist	 es	 im	Win-
ter	 relativ	 ungefährlich,“	 sagt	 Julia.	 „Da	
fällt	man	weich	 in	 den	 Schnee.	Man	 ver-
letzt	 sich	 schneller	 im	 Sommer.	 Ich	 habe	
mir	 einmal	beim	Training,	 bei	 einem	Sturz	
vom	 Fahrrad,	 die	 Schulter	 ausgekugelt,	







das	 Tempo.	 Und	 lasse	mir	 nicht	mehr	 bei	
einem	50-Meter-Vorsprung	die	Butter	vom	
Brot	 nehmen“,	 sagt	 die	 sympathische	




wie	 sie	 sagt,	 jeden	 Tag	 von	Spaghetti	 er-
nähren	könnte.	 „Ich	esse	aber	auch	gern	
Hirse	und	Kartoffeln	oder	Fleisch.	Ich	habe	
es	mal	mit	 Tofu	 versucht,	will	 aber	 lieber	
mein	 Steak	 haben.	 Ich	 achte	 schon	 sehr	
auf	eine	gesunde	Ernährung	“,	so	die	Ab-
iturientin,	 die	 seit	 diesem	 Schuljahr	 nicht	





Julia,	 die	 seit	 fünf	 Jahren	 die	 Eliteschule	
des	Sports	in	Oberwiesenthal	besucht.
„In	 der	 Oberschule	 waren	 wir	 in	 der	
Klasse	nur	 zu	dritt,	da	kann	man	sehr	gut	
lernen“,	sagt	Julia,	die	die	Oberschule	mit	
1,5	 abschloss.	 Danach	 wechselte	 sie	 ans	






acht	 Jahre	 Leistungssport	 treiben	 will.	
„Zwei	 olympische	 Zyklen“,	 sagt	 sie.	 Da-




bei	 Wettbewerben.	 Und	 da	 werden	 auch	
Schulhausaufgaben	 gemacht	 und	 sogar	
Klausuren	 geschrieben,	 das	 allerdings	 un-
ter	Aufsicht	eines	Lehrers.	(LT)
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Ski	und	
Rodel	super
der sportliche Winter ist 






















hier eine auswahl der skigebiete, viele (kleinere) ski- und v. a. 




rierten	 Skiwanderwegen,	 einem	 Skilift	
im	Ortsteil	Geyersdorf,	einer	800	m	lan-
gen	 Rodelbahn	 parallel	 zur	 Pöhlberg-

















Skifahrern	 an.	 Der	 gesamte	 Skihang	
lässt	 sich	 in	 kürzester	 Zeit	 künstlich	
beschneien.	 Für	 Winterspaß	 abseits	
der	 Piste	 sorgen	 der	 Rodelhang	 und	















Am	 Rabenberg	 südlich	 des	 Ortes	 be-
findet	 sich	 ein	 großes	 Sportzentrum,	
welches	 neben	 dem	 Parkplatz	 am	
Abenteuerspielplatz	 Ausgangspunkt	
der	Breitenbrunner	Loipen	ist.	Breiten-
brunn	 verfügt	 über	 50	 km	 präparierte	
Loipen,	 4	 Rundloipen	 und	 2	 Strecken-
loipen.	 Außerdem	 befindet	 sich	 am	
Rabenberg	einer	der	schneesichersten	
Naturschneehänge	 im	 Erzgebirge.	 Ein	








Geyer	 und	 die	 Greifensteine	 gehören	
zu	 den	 schönsten	Ski-Langlauf-Gebie-
ten	 im	 Erzgebirge.	 Die	 50	 km	 präpa-
rierten	 Loipen	 eignen	 sich	 sowohl	 für	
Einsteiger,	Wiedereinsteiger	 und	 Fort-
geschrittene.	
Über	 die	 Anbindungen	 in	 Richtung	













Falkenau	 verfügt	 oberhalb	 der	 Bahn-
strecke	 über	 einen	 eigenen	 Skihang	
mit	 Skilift.	 Bei	 kaltem	 und	 trockenem	
Wetter	 wird	 über	 die	 Schneekanone	
Kunstschnee	 produziert	 und	 so	 das	









bis	 zur	 Piste:	 Denn	 der	 Skihang	 der	
kleinen	 Ortschaft	 verfügt	 über	 einen	
eigenen	 Bahnhof.	 Skifahrern	 steht	
ein	 breiter,	 offener	 Skihang	 mit	 drei	
Schleppliften	 zur	Verfügung.	Dank	der	
modernen	 Beschneiungsanlage	 herr-
schen	 auf	 der	 Piste	 regelmäßig	 gute	





ser	 bringt	 Schneefans	 samt	 Schlitten	
oder	 Gummischlauch	 („Snowtubing“)	
bequem	 den	 Rodelhang	 hinauf.	 Auch	
Snowboarder	 und	 Freeskier	 finden	 im	






Die	 ehemalige	 Bergbaustadt	 ist	 Aus-
gangspunkt	 der	 Kammloipe,	 die	 über	
36	km	nach	Schöneck	im	Vogtland	führt.	
Sie	 ist	 die	 wohl	 schönste	 und	 auch	
schneereichste	 Loipe	 Deutschlands.	
Der	 Wintersport	 konzentriert	 sich	 vor	
allem	 auf	 den	 nordischen	 Skisport	 mit	
Skilanglauf,	Skispringen	und	nordischer	
Kombination.	Daneben	hat	Johanngeor-
genstadt	 aber	 auch	 eine	 Abfahrtspiste	
nördlich	 des	 Stadtzentrums	 zu	 bieten.	
Der	 Skihang	 lässt	 sich	 künstlich	 be-
















in den bussen & bahnen iM VMs:
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sehMatal




liegt	 direkt	 am	Bahnhof	 Vierenstraße.	
Ebenfalls	 in	 unmittelbarer	 Nähe	 be-
findet	 sich	 der	 Paulusberg,	 auf	 dem	
Skifahrer,	Snowboarder	und	Rodler	auf	














sie	 ins	 Bergwerk	 einrutschten.	 Im	 erz-




zum	 Wintersportgerät	 um.	 Der	 Seh-
mataler	 Skiverein	 ist	 Ausrichter	 dieser	
einmaligen	Weltmeisterschaft.	 Auf	 vier	
Rutschbahnen	 können	 die	 Teilnehmer	
–	 auf	 dem	 vom	 Veranstalter	 gestellten	
„Arschleder“	 –	 gegeneinander	 antre-
ten.	Die	„Weltmeister“	werden	im	K.o.-











besser bus & bahn
glatte straßen? schnee? 
unsere busfahrer sind profis, 
fahren jeden tag zuverlässig & 
sicher und kennen sich mit jeder 
situation gut aus. 
sie auch? 
Arschleder-WM









Beförderungsanlagen	 und	 professionell	 präparierte,	 mitei-
nander	 verbundene	 Skipisten,	 wovon	 ein	 Großteil	 künstlich	
beschneit	 werden	 kann.	 Neben	 den	 Pisten	 garantieren	 der	
Funpark	und	die	Halfpipe	Spaß	und	Aktion.	Groß	geschrieben	














Auch	 Olbernhau,	 die	 Kleinstadt	 im	
Spielzeugland	 Erzgebirge,	 verfügt	 un-
weit	des	örtlichen	Bahnhofs	über	eine	
Skipiste	 mit	 Lift.	 Am	 Hainberg	 in	 Ol-
bernhau	werden	außerdem	zuverlässig	
zwei	 kleine	 Loipen	 präpariert.	 Diese	


















ge	 immer	 mehr	 zum	 Laufen!	 Dorthin,	
wo	es	keine	Loipen	und	keine	Winter-
wanderwege	gibt,	kommt	man	im	tiefen	
Schnee	 am	 besten	 mit	 den	 Schnee-
schuhen.	Das	wussten	schon	die	alten	










grün?	 Sie	 glauben	 nicht,	 dass	 es	
20	Kilometer	südlich	ganz	anders	aus-
sehen	 soll?	 Dann	 schauen	 Sie	 unter	
www.wintersport-im-erzgebirge.de	





















Jung und alt 
auF KuFen unterWegs
In	 den	 letzten	 Jahren	 hat	 sich	 auch	 in	
unserer	Region	der	Trend	zu	städtischen	
Eisbahnen	 durchgesetzt.	 Ob	 mitten	 in	
der	 Stadt	 wie	 auf	 den	 Markplätzen	 in	
Annaberg-Buchholz,	Oederan	oder	 Fran-
kenberg,	 ob	 vor	 tollen	 Kulissen	 wie	 den	












unsicher	 sind,	 der	 kann	 es	mit	 Eisstock-
schießen	versuchen.	Viel	Spaß	dabei!
Auf	 den	 Eisbahnen	 wird	 mit	
Hilfe	 von	 Kältemaschinen	
eine	 Eisschicht	 erzeugt	 und	
gefroren	 gehalten.	 Unter	 der	
Eisfläche	 ist	 ein	 Rohrsystem	
verbaut,	dass	mit	Frostschutz-
mittel	 und	Wasser	 gefüllt	 ist.	
So	 kann	auch	ein	Schlosshof	
zum	 Wintersportarena	 wer-
den,	 wie	 hier	 Schloss	 Freu-
denstein	in	Freiberg.	
eisstadion schönheide



























































vms.de	 														VMS-Servicetelefon: 0371 4000888 
             Mo bis Fr 7 – 18 Uhr     
Fotos (2): René Jungnickel
Foto: Stadt Annaberg-Buchholz
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Das	 Schloss	 Freudenstein	 „umschließt“	 eine	
525	m²	große	Eisfläche.	Es	gibt	eine	 zauberhafte	
Winterwelt	 mit	 rustikalen	 Glühweinhütten,	 be-













Eisstockschießen	 und	 Eislaufen	 ist	 auch	 auf	
dem	Oederaner	Marktplatz	ein	Erlebnis.	Und	die	
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Auf	schmaler	und	großer	
Spur	in	Schönfeld
Modellbahnland erzgebirge ist die 













nicht	 entgehen.	Die	gut	 2	150	 Figuren	gehen	auf	Knopfdruck	al-
lerlei	 Beschäftigungen	 nach	 –	 und	 in	 manchen	




Erzgebirge	 arbeite,	 sagen	 die	 Leute,	 ach,	 das	 ist	
doch	dort,	wo	die	Pärchen	 im	Wald	 liegen“,	 erzählt	




Die	 landschaftliche	 Gestaltung	 spiegelt	 die	 Einzigartigkeit	 des	
















Danny	 Rosinsky	 ist	 seit	 2006	 für	
die	Reparaturen	der	Loks	und	Wag-




eine	 Lok	 in	 zwei	
Jahren	 –	 von	 einer	
Generalreparatur	
bis	 zur	 nächsten	




bedeutet	 einen	 enormen	 Ver-
schleiß	für	die	Lok	und	die	Züge	und	










„bei uns ist alles 
originalgetreu. 
und nicht nur 
iM Massstab.“


















Jährlich	 kommen	 rund	 30	000	 Besucher	
nach	 Schönfeld.	 Darunter	 viele	 aus	 den	
alten	 Bundesländern,	 die	 sich	 über	 den	
„Geschichtsunterricht“	 freuen	 –	 denn	 hier	
tauchen	sie	in	eine	Welt	ein,	in	der	es	heißt:	
„Herzlich	 willkommen	 im	 Jahr	 1980.	 Be-





ganz	 genau	 die	 Anlage	 und	 die	Werkstatt	
angeschaut	hat“,	erzählt	Benedix.
Es	kommen	auch	viele	Holländer,	Tsche-
chen	 und	 Engländer.	 Es	 gibt	 sogar	 Gäste	






Fichtelbergbahn	 und	 Preßnitztalbahn	 und	
die	 Normalspurstrecke	 von	 Wolkenstein	
nach	 Bärenstein.	 Alles	mit	 ganz	 vielen	 da-








gierigen	 Fans	 anders	 entschieden“,	 erklärt	









ein!“	Dafür	müssen	 sie	 nur	 genügend	 Zeit	
mitbringen,	um	alles	entdecken	zu	können.	
Im	Juli	2007	wurde	auf	der	Außenfassade	
auf	 einer	 Fläche	 von	 480	 Quadratmetern	
mit	 zirka	 300	 Farbdosen	 ein	 Ausschnitt	
der	 Modellbahnanlage	 dargestellt.	 Schon	
von	Weitem	wird	 der	Besucher	 von	 einer	
Diesellok	 BR	 118	 begrüßt.	 Seit	 2009	 lädt	
die	 neugestaltete	 Außenterrasse	 mit	 der	
Bahnsteigüberdachung	 des	 ehemaligen	
Bahnhofes	 Schönfeld-Wiesa	 zum	 Verwei-
len	bei	Kaffee	und	Kuchen	oder	einem	Eis-
becher	ein.
Seit	 Juni	 2011	 trägt	 die	 Einrichtung	 das	
Gütesiegel	ServiceQualität	Deutschland	I.
Im	November	2013	wurde	das	Modellbahn-
land	 Erzgebirge	 als	 „Familienfreundliche	
touristische	Einrichtung“	ausgezeichnet.	(LT)
Kordula	Stein	und	Danny	Rosinsky	sorgen	dafür,	dass	die	Szenen	„echt	Erzgebirge“	sind
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nen	 Sie	 Montag	 bis	
Freitag	 von	 13:00	 bis	
18:00	 Uhr	 und	 Sams-
tag/Sonntag	 von	 11:00	
























Die	 ErzgebirgsCard	 ist	 Ihr	 Fahrschein	 für	 alle	 Züge,	 Straßen-
















Das	Museum	wurde	 1957	 in	 einem	Gebäude	des	Rittergutes	
errichtet.	Es	wird	die	Holzverarbeitung	von	Gewehrmanufaktur	
über	 Galanterietischlerei,	 Zündholzherstellung,	 Holzspielzeug,	
Möbel	bis	zur	erzgebirgischen	Volkskunst	gezeigt.	Schnitzkunst	
des	Erzgebirges,	gebastelte	Pyramiden	und	ein	Ulmer	Münster	
aus	 3	000	 Teilen	 ergänzen	 die	 Ausstellung.	 Pferdefeuerwehr,	
Dampflokomobile	 und	 Nagelmaschinen	 gehören	 zur	 Technik-
abteilung	 des	 Museums.	 Höhepunkte	 sind	 die	 mechanischen	
Heimat-	und	Bergwerksmodelle	für	Jung	und	Alt.
eintritt:



















































Mit der erzgebirgscard sparen





Europas	 erstes	 Nussknackermusem	 befindet	 sich	 in	 der	 Ge-
meinde	 Neuhausen.	 Dort	 wurde	 es	 1994	 von	 der	 Familie	 Lösch-
ner	 gegründet.	Aktuell	 sind	 5	 500	 verschiedene	Nussknacker	 aus	















lungsatmosphäre	 machen	 den	 besonderen	
Reiz	 des	 Seiffener	 Spielzeugmuseums	 aus.	
Nach	 seiner	 Neugestaltung	 laden	 auf	 drei	
Ausstellungsetagen	 tausende	 Kostbarkeiten	
zum	Verweilen	und	Staunen	ein.	Prachtvolle	Zeugnisse	des	zweihundertjäh-
rigen	 Lichterbrauchtums	 berichten	 von	 der	 einstigen	 Erzgebirgsweihnacht.	
Leuchter	und	Pyramiden	bilden	dabei	den	glanzvollen	Hintergrund.	Die	sechs	
Meter	hohe	Raumpyramide	im	Zentrum	lässt	nicht	nur	Kinderaugen	leuchten.	
Kindern	 und	 Erwachsenen	 stehen	 an	 vielen	Stellen	 des	Hauses	Spiel-	 und	
Gestaltungsmittel	zur	eigenen	Erkundung	zur	Verfügung.
eintritt: mit	E-Card	kostenfrei	





























Fotos (2): Spielzeugmuseum Seiffen
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In	 allen	 Orten,	 im	 gesamten	 Gebiet	 dieser	
Karte,	gelten	die	Tickets	des	VMS.	Dabei	 ist	
es	 völlig	 egal,	 mit	 welchem	 Bus,	 welcher	
Straßenbahn	oder	welchem	Zug	Sie	fahren.	





















liegt	 in	 der	 Zone	 35.	 Insgesamt	 fahren	 Sie	
in	sieben	Tarifzonen	(13,	8,	9,	10,	21,	34,	35).	




















ab 14. dezember 2014 gilt bei den Ver-
kehrsunternehmen im VMs der neue 
Fahrplan.































































































































die wichtigsten tickets für ihre Freizeit (auszug aus der preistabelle – in €): 
preisstufe  1 zone 2 zonen 3 zonen 4 zonen Verbundraum
Einzelfahrt	 	 2,00	 3,30	 4,90	 6,50	 8,20
Kind	 	 1,30	 2,20	 3,30	 4,30	 5,50
4-Fahrten-Karte	 	7,60	 12,80	 18,40	 24,40	 30,80
Tageskarte	 	 4,20	 6,90	 10,30	 13,70	 16,00
Kind	 	 2,70	 4,60	 6,90	 9,00	 10,70
Tageskarte	2	Pers.	 	7,20	 10,10	 13,80	 17,40	 20,00
Tageskarte	3	Pers.	 10,20	 13,30	 17,30	 21,10	 24,00
Tageskarte	4	Pers.	 13,20	 16,50	 20,80	 24,80	 28,00














	 preise und Kontakte	finden	Sie	unter	www.fichtelbergbahn.de
 Seit 1. November 2014 gilt der neue Tarif der Fichtelbergbahn. Das Grundsortiment ist 
unverändert. Als neues Angebot wurde die 5er-Karte für Einzelpersonen eingeführt. Sie 
löste die bestehende 10er-Karte ab. Ebenfalls neu im Fahrkartensortiment ist die Tages-
karte für Erwachsene und Kinder. 





n	handWerKerMarKt zuM zWicKauer WeihnachtsMarKt
	 06.	und	07.12.2014,	13:00	–	18:00	Uhr	
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auF der FaMilien- und erlebnisburg 
scharFenstein ist spielen erlaubt
scharfenstein	–	Bis	zum	4.	Januar	2015	 lädt	die	Burg	Scharfen-
stein	zu	einer	ganz	besonderen	Ausstellung	ein,	die	nicht	nur	Her-













Lego-Baumeister	 Pascal	 Lenhard,	 der	 zum	 Märchen-Erlebnistag	
auf	Burg	Scharfenstein	extra	aus	dem	brandenburgischen	Niemegk	
angereist	ist,	um	den	Jungs	und	Mädels	Tipps	zu	geben,	die	selbst	





Seit	 er	 selbst	 mit	 sechs,	 sieben	 Jahren	
sein	 erstes	 Stück	 Lego	 in	 der	 Hand	 hielt,	
wollte	Lenhard	nie	etwas	anderes,	als	klei-
ne,	bunte	Plastiksteine	zusammenzusetzen.	
Mit	 sieben	 schrieb	 er	 ans	 Legoland	 nach	
Dänemark.	 „Gerne	 möchte	 ich	 bei	 Ihnen	
Modellbauer	werden“	hat	er	seinem	Vater	

































und	wurde	 eigens	 für	 unsere	 Familien-Burg	 Scharfenstein	 konzi-




sagen,	 Grimm‘sche	 und	 russische	 Märchen	 festgelegt.	 Und	 das	
Ergebnis	ist	wirklich	sehr	beeindruckend“,	sagt	Kerstin	Schiefner.	
„ich brauche 
den ganzen tag 
nichts anderes 





































Die	Museumsmitarbeiter	 haben	 für	 die	Ausstellung	 sechs	Erleb-
nistage	 für	Kinder	 zwischen	 7	 und	 12	 Jahren	 konzipiert,	 damit	 sie	
den	Lego-Baumeistern	über	die	Schulter	schauen	und	dabei	selbst	
als	Bauer	aktiv	und	kreativ	werden	können.	Als	Themen	für	die	ein-
stündigen	 „Baukurse“	 wurden	 Burgenbau,	 Zugwettrennen,	 Mär-












KinderMund tut Märchen Kund
Auf	 Burg	 Scharfenstein	 sind	 es	 ausnahmsweise	 mal	
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Mit der pFerdestrassenbahn 
zuM 152. döbelner WeihnachtsMarKt 
döbeln	–	Vom	5.	bis	14.	Dezember	2014	erwartet	die	Besucher	
der	über	1	030-jährigen	(Riesen)Stiefel-,	Pferdebahn-	und	Heckel-
Stadt	 Döbeln	 weihnachtliches	 Ambiente	 und	 Lichterglanz.	 Um	
den	 großen	 festlich	 geschmückten	 Weihnachtsbaum	 erstreckt	
sich	der	Weihnachtsmarkt	vor	dem	Rathaus	auf	dem	Obermarkt.	
Dabei	 können	die	Döbelner	mit	 einer	 einmaligen	
Attraktion	auftrumpfen:	Mit	den	Weihnachtsfahr-
ten	 in	 einer	 Pferdestraßenbahn.	 „Da	 kommt	 na-
türlich	 eine	 ganz	 besonders	weihnachtliche	 und	
romantisch-besinnliche	Stimmung	auf“,	sagt	Jörg	
Lippert	 vom	 Traditionsverein	 Döbelner	 Pferde-
bahn.	Gegründet	wurde	der	Verein	2002.	Das	erste	
Ziel	 des	Vereins	war	 der	Bau	 einer	 Pferdebahn-
Trasse	 in	 Döbeln.	 Auf	 dieser	 fährt	 eine	 historische	 Pferdebahn	
ihre	Fahrgäste	seit	Juni	2007	 im	gemächlichen	Tempo	durch	die	
verkehrsberuhigte	Innenstadt.	
„Da	 der	 Wagen	 keine	 Heizung	 hat,	 rückt	 man	 bei	 der	 Fahrt	
durch	 das	 weihnachtlich	 geschmückte	 Stadtzentrum	 ganz	 be-
wusst	etwas	näher	zusammen	und	schlürft	
umso	 genüsslicher	 den	 Glühwein	 in	 der	
Pferdestraßenbahn,	 je	 kälter	 es	 draußen	
wird.	 Es	 ist	 natürlich	 auch	 sehr	 schön,	
wenn	dann	noch	Schnee	 liegt.	Wichtig	 ist	
aber,	 dass	 Straße	 und	 Schienen	 frei	 von	




Pferdestraßenbahn	 von	 Mai	 bis	 Oktober	














„aM anFang War 




















ter	 lang	 und	 führte	 vom	 Hauptbahnhof	 bis	 zum	
Gasthof	„Weißes	Kreuz“	am	anderen	Ende	der	Stadt	und	kostete	




destraßenbahn	 war	 durchaus	 rentabel,	 sodass	 den	 Aktionären	
der	 Straßenbahn	 AG	 Dividende	 ausgezahlt	 werden	 konnten.	 In	









Weg	 zurück	 zum	 Deutschen	 Pferdebahnmuseum.	 Zwar	 gab	 es	
keine	originalen	Döbelner	Pferdebahnen	mehr,	 aber	 bei	Meißen	
stand	noch	ein	alter	Pferdebahnwagen	in	einem	Garten.	Den	hat	














































was	 nur	 mit	 absoluter	 Konzentration	 auf	 den	 Kutscher	 möglich	
ist“,	erklärt	Mario	Lommatzsch,	der	ganz	geschickt	seinen	vierbei-
nigen	 Freund	durch	Döbelns	 Innenstadt	 lenkt.	Beide	widerlegen	
den	 alten	 Gassenhauer	 der	 Döbelner	
Pferdebahn,	in	dem	es	heißt:	„In	Döbeln	
ist’s	gemütlich,	da	gibt’s	ne	Pferdebahn.	
Das	 eine	 Pferd,	 das	 zieht	 nicht,	 das	
andre,	das	geht	lahm.	Der	Kutscher,	der	
ist	 bucklig,	 die	 Räder,	 die	 sind	 krumm.	
Und	alle	fünf	Minuten,	da	kippt	die	Kar-
re	um.	Ein	Mann,	der	wollte	sterben,	er	
hat’s	 sich	 überlegt.	 Er	 hat	 sich	 auf	 die	
Schienen	 der	 Pferdebahn	 gelegt.	 Die	
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Meeraner	Märchenfee	
glänzt	gern







Vier tage lang – vom 27. bis 30. november 2014 – wird auf dem 
Meeraner teichplatz die Märchenweihnacht wieder gäste aus 
nah und Fern verzaubern. einen nicht unwesentlichen anteil zur 
beliebtheit und zum gelingen des Festes trägt zweifelsohne seit 





aus	 weißem	 und	 rotem	 Pailletten-Stoff	
genäht	hat,	wird	sie	von	der	Italienischen	




die	 vor	 sieben	 Jahren	 „wie	 die	 Jungfrau	








Pappmaché	 und	 Sperrholz	 aufgestellt,	 die	 Pyramide	 angedreht,	
den	Weihnachtsbaum	 beleuchtet	 und	 uns	 beim	 Schmücken	 der	
Weihnachtsbuden	sehr	viel	Mühe	gegeben.	Der	ganze	Teichplatz	




leidgetan,	 deswegen	 habe	 ich	 diese	Aufgabe	 an	mich	 gerissen.	
Und	 da	 habe	 ich	 ganz	 spontan	 die	 Programmpunkte	 vorgestellt	
und	 anmoderiert“,	 erklärt	 Claudia	 Blümel,	 die	 erst	 seit	 2012	mit	
ihrem	Mann	Volkmar	„hauptwohnsitzlich“	Meeranerin	ist.	Vorher	
pendelte	das	Paar	 immer	zwischen	Südharz	und	Sachsen.	 In	 ih-
rer	 thüringischen	Heimatstadt	 Bleicherode	 singt	 Claudia	Blümel	
seit	mittlerweile	43	Jahren	in	einem	Ensemble,	das	Rock,	Pop	und	






chen	oder	Schneewittchen.	 Es	war	 für	mich	ein	 sehr	 bewegen-
des	Erlebnis.	Und	weil	wir	das	hauptsächlich	für	Kinder	machen,	
haben	wir	immer	mehr	Kinder	in	unser	Programm	einbezogen.	In	
diesem	Jahr	werden	 zum	Beispiel	 am	Donnerstag	die	 Friedrich-
Engels-Schule	 und	 am	 Freitag	 die	 Internationale	Oberschule	 ihr	
weihnachtliches	Programm	vorstellen.	Das	ist	für	uns	immer	eine	
Überraschung.“,	 sagt	 die	 Wahl-Meeranerin,	 die	 ein	 absoluter	
„Weihnachtsmensch“	ist.	„Wir	waren	mit	unserem	Haus	schon	in	
der	Zeitung,	weil	es	als	Weihnachtshaus	so	schön	beleuchtet	war.	
Lichter,	 wunderschöne	 Beleuchtung,	 schöne	 Weihnachtsdüfte,	
das	war	schon	immer	meins.	Möglicherweise	knie	ich	mich	des-
wegen	auch	hier	so	rein.“	
Besonders	 stolz	 ist	 die	Thüringerin	darauf,	 dass	die	Meeraner	
Märchenweihnacht	 in	 einer	 Online-Umfrage	 der	 Ostthüringer	
Zeitung	 im	 vorigen	 Jahr	 zum	 „schönsten	 Weihnachtsmarkt	 der	
„der ganze 
teichplatz 









Region“	 gewählt	wurde.	 „Es	 kommt	wahrscheinlich	 daher,	 dass	
wir	 mit	 unserer	 Märchenweihnacht	 ein	 Alleinstellungsmerkmal	
haben“,	 erklärt	 Blümel.	 „Was	 mich	 immer	 fasziniert,	 sind	 die	
Kinderaugen,	wenn	 sie	 einen	 auf	 der	Märchenweihnacht	 angu-
cken	und	versuchen,	zu	ergründen,	wer	man	ist.	Dann	denke	ich	
immer:	Fang	bloß	nicht	an	zu	heulen!“,	sagt	die	Mutter	eines	er-














wird	 es	 auch	 in	 diesem	 Jahr	 –	 am	Samstag,	 den	 29.	November	
2014	 –	Country-Musik	 geben.	 „Da	mache	 ich	auch	ein	 bisschen	
mit“,	 sagt	 die	 Märchenfee,	 die	 ihre	 Stimme	 mit	 ihrem	 Zauber-
(Aloe-Vera)-Tee	geschmeidig	hält.	(LT)










	 sowie	nach	Vereinbarung	(außer	Feiertage)  




































Aber	 nicht	 nur	 im	 Süden	 des	 VMS-Gebietes	 erwarten	 Sie	 tolle	
Weihnachtsmärkte.	Besonders	 romantisch	 ist	 auch	das	Treiben	 im	
der Weihnachtsmann hat das Wort:
Liebe Bürger und Bürgerinnen, 
als Weihnachtsmann habe ich am Ende eines jeden Jahres eine so richtig 
stressige Zeit. Klar, Sie auch. 
Aber mal ehrlich, Sie lassen Ihre Kinder und Enkel Wunschzettel schrei-
ben und ich muss dann los. Und die meisten entscheiden sich ja erst kurz 
vor dem Fest für was Endgültiges. Und dann füllen Sie noch die Ein-
fallstraßen in die Innenstädte und einen Parkplatz für meinen Schlitten 
kann ich lange suchen! 
Deswegen habe ich mir angewöhnt, mich in Zivil zu kleiden und Bus & 
Bahn zu nehmen. Keine Parkplatznot, keine Angst vor Politessen und 
einen leckeren Glühwein kann ich mir auch genehmigen. Ich lasse 
mich direkt neben dem Weihnachtsmarkt in einen Bus oder eine 
Bahn fallen und checke dann auf meinem Tablet oder Handy 
Ihre nächsten Wünsche – kann ich am Steuer des Schlittens 
übrigens auch nicht. 
Also liebe Freunde der Adventsszeit: Steigen Sie um auf 
Bus & Bahn. Nicht nur nach der Weihnachtsfeier...
Ihr Weihnachtsmann
PS: Am 24. Dezember mache ich dann wieder eine Ausnah-








nen	Weihnachtsmärkte.	 Probieren	 Sie	 dabei	 gleich	 das	 praktische	
HandyTicket	aus.	
übrigens: auch der Weihnachtmann hat uns getestet und empfiehlt 




Foto:  © Kirill Kedrinski – fotolia.com
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in den regionen erzgebirge, 
Mittelsachsen, zWicKau und 
der stadt cheMnitz 
   region erzgebirge
Das	Erzgebirge,	 die	Heimat	 der	Raa-
chermannln,	 Schwibbögen	 und	 Py-
ramiden	 lädt	 zur	 Weihnachtszeit	 zu	
Weihnachtsmärkten	 in	 zahlreichen	
Orten	 ein.	 Marktpyramide,	 Ausstel-
lung	 von	 bergmännischen	 Krippen	
und	 mechanischen	 Weihnachts-
bergen	 gehören	 in	 diesen	 schönen	
Landstrich	im	Süden	Sachsen	so	wie	
Stollen,	 Pyramidenanschieben	 und	
Bergparaden.	 Die	 hier	 genannten	
Weihnachtsmärkte	sind	nur	eine	klei-
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Foto: LianeM – fotolia.com
region Mittelsachsen
Bummeln,	Naschen,	Glühwein	und	Ge-
schenkekauf:	 Händler	 und	 Gastrono-
men	bieten	 inmitten	der	Altstädte	Mit-
telsachsens	 ihre	 Waren	 an.	 Für	 Jung	






zu	 Urzeiten	 durch	 die	 Innenstadt.	 Ein	





terhäusern	 –	 Sie	 sind	 in	 Zwickau.	
Vorweihnachtliche	 Stimmung	 auch	
hier	 bei	 einem	 Glas	 Glühwein,	 einer	
leckeren	 Bratwurst,	 Lebkuchen	 und	
Punsch.	 Rund	 um	 den	 Dom	 und	 den	
angrenzenden	 Straßen	 sowie	 Plät-
zen	 entdecken	 Sie	 vielleicht	 Ihre	Ge-







liche	Aufführungen	miterleben.	           stadt cheMnitz
Er	wäre	der	„Schönste“	behaupten	Touristen	aus	anderen	Bun-






entführt.	 In	 den	 nachgebauten	 alten	 Holzhäusern	 und	 Zelten	
aus	 längst	vergangenen	Zeiten	bieten	die	Wirtsleute	Essen	und	
Trinken	nach	historischen	Rezepten	an.	Die	Handwerker	zeigen	



































































Foto: Krauß Event GmbH
Chemnitzer	Weihnachtsmarkt
Foto: LianeM – fotolia.com
Foto:  © Deminos – fotolia.com
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Die	Mettenschicht	war	 zu	 Zeiten	 des	 aktiven	 Berg-
baus	 ein	 vorweihnachtlicher	 Brauch,	 der	 von	 den	
Bergleuten	 zur	 letzten	 Schicht	 vor	 Weihnachten	
vollzogen	 wurde.	 Bevor	 sich	 die	 Arbeiter	 auf	 den	
Heimweg	machten,	versammelten	sie	sich	noch	ein-
mal	 gemeinsam	 mit	 dem	 Steiger	 und	 verbrachten	
zusammen	 einige	 Stunden	 der	 Rückbesinnung	 auf	
das	vergangene	Jahr.	Hier	wurden	traditionelles	Es-
sen	 (Kartoffelsuppe,	Bratwurst)	und	Kräuterschnaps	





































einige terMine aus der region 





einige terMine aus der region 
bitte immer direkt anmelden!
Bergparade	in	Annaberg-	Buchholz
Fotos (3): Wolfgang Schmidt
bergparaden
Bergparaden,	 die	 als	 ursprünglich	
erzgebirgische	Tradition	gelten,	finden	
in	 der	 Regel	 während	 der	 Vorweih-
nachtszeit,	 hauptsächlich	 an	 den	 vier	
Adventswochenenden,	 statt.	 Ob	 es	
sich	 um	 eine	 „große“	 oder	 „kleine“	
Bergparade	 handelt,	 richtet	 sich	 da-
nach,	 wie	 viele	 Personen	 an	 einem	
Umzug	 beteiligt	 sind.	 Weiterhin	 gibt	
es	 Bergparaden,	 die	 am	 Nachmittag	
stattfinden,	 sowie	 erst	 am	 späten	
Nachmittag	 beginnende	 Aufmärsche.	
Bei	 letzteren	 laufen	 die	 Bergleute	
vorrangig	mit	Fackeln	durch	die	Däm-
merung.	Ob	Sie	die	Umzüge	lieber	am	
Nachmittag	 oder	 im	 Dunklen	 erleben	
möchten,	 gleich	 ist	 den	 Bergparaden	
stets	ihre	Repräsentation	des	erzgebir-
gischen	Bergbaus	 und	Hüttenwesens	
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in zWönitz endet 
Weihnachten iM Februar 
– lichtMess setzt glanz-
Vollen schlusspunKt
zwönitz –	 „Advent,	 Advent,	 ein	 Lichtlein	
brennt.	 Erst	 eins,	 dann	 zwei,	 dann	 drei,	
dann	vier	…“:	So	lange	angezündet	wie	im	
erzgebirgischen	Zwönitz	bleiben	die	Weih-
nachtslichter	wohl	 nirgendwo	 sonst.	 Denn	
seit	 2001	 erlöschen	 sie	 erst	 zum	 katholi-




bleibt	 auch	 die	 große	 Pyramide.	 Zunächst	
wurde	 die	 Zwönitzer	 Lichtmess	 ganz	 klein	








Gewitter	 und	 Feuer	 schützen“,	 berichtet	
Manfred	 Schnabel.	 Der	 62-Jährige	 ist	 der	
älteste	 der	 vier	 Zwönitzer	 Nachtwächter,	
die	 sogar	 noch	 eine	 längere	 Tradition	 als	
das	 Lichtmess-Fest	 in	 Zwönitz	 haben.	 Von	








vereidigt.	 Jetzt	 hat	 die	 Stadt	 vier	 Nacht-









im	 Hotel	 „Stadt	 Zwönitz“.	 Punkt	 21	 Uhr	
machen	 die	 Nachtwächter	 an	 der	 kur-
sächsischen	Postmeile	auf	dem	Marktplatz	
Station.	 „Da	 ist	 Pünktlichkeit	 oberstes	
Gebot.	Wie	 klingt	 es	 denn,	 wenn	wir	 fünf	
Minuten	zu	spät	kommen	und	rufen:	Liebe	
Leute	lasst	euch	sagen,	unsere	Glocke	hat	
neun	 Uhr	 fünf	 geschlagen“,	
sagt	 der	 Nachtwächter	 und	
verrät:	„Ich	war	noch	nie	zu	
spät“.	 Hier	 an	 der	 Postmei-
lensäule	 kommt	 auch	 sein	
Horn	ins	Spiel.	Nachdem	er	ins	Horn	bläst,	
zelebriert	 Schnabel	 den	 Nachtwächter-
ruf:	 „Hört	 ihr	 Leut‘	 und	 lasst	 euch	 sagen,	
unsere	Glocke	hat	neun	geschlagen.	Habt	
Acht	auf	 Feuer	und	auf	 Licht,	 dass	unsrer	
Stadt	 kein	 Schad‘	 geschieht.	 Menschen-
wachen	 kann	 nichts	 nützen,	 Gott	 muss	
wachen,	 Gott	 muss	 schützen.	 Herr,	 durch	
deine	 Güt‘	 und	 Macht,	 gib	 uns	 eine	 gute	




zu	 dieser	 Tradition	 gekommen	 ist.	 „Unser	
Altbürgermeister	 Uwe	 Schneider	 wollte	
„ich War noch 
nie zu spät.“ 
Manfred Schnabel
eine	 Figur	 schaffen,	welche	 die	 Stadt	 be-
kannt	 macht“,	 erklärt	 er.	 „Als	 Aushänge-
schild	 war	 zunächst	 der	 Schusterjunge	
im	 Gespräch.	 Lag	 ja	 nahe,	 es	 gibt	 sogar	
in	unmittelbarer	Nähe	zur	Postsäule	einen	
steinernen	Schusterjungen,	doch	nach	der	
Wende	 gab	 es	 in	 Zwönitz	 keine	 Schuhin-
dustrie	mehr."	 So	 kam	man	 über	 Umwege	
auf	 den	Nachtwächter,	 denn	
nachgewiesen	 ist,	 dass	 es	




Warum	 der	 Nachtwächter	 in	 Zwönitz	
blau	 trägt,	 wollen	 die	 Lausitzer	 wissen.	
Die	Uniform	habe	der	Altbürgermeister	ei-
nem	 blauen	 Räuchermännchen	 entliehen,	




Socken“,	 zeigt	 der	 Nachtwächter	 ganz	
stolz	auf	sein	Bein.	Und	was	die	Räucher-
männer	angeht:	Der	Brünloser	Jens	Kriegel	




























Schon	 allein	wegen	 des	Horns.	 „Mich	 er-
kennt	man	an	der	Brille“,	sagt	der	62-Jähri-
ge,	der	weder	raucht	noch	trinkt.	
„Ein	 starker	 Raucher	 war	 ich	 nie,	 habe	










hatte	 damals	 noch	 polizeiliche	 Dienste	 zu	
verrichten.	 „Heute	 ist	 der	 Nachtwächter	
in	erster	Linie	ein	Repräsentant	der	Stadt.	
Er	 fährt	mit	 zu	 Tourismusmessen,	 besucht	
Gaststätten,	um	dort	mit	den	Einheimischen	
und	 Touristen	 zusammenzutreffen	 und	
die	 Stadt	 vorzustellen“,	 erklärt	 der	 seit	 37	
Jahren	 glücklich	 verheiratete	 zweifache	








Vereidigt	 als	 Nachtwächter	 wurde	 er	
mit	 einem	 Kollegen	 zu	 Lichtmess	 2005.	 In	
die	 Zunft	 der	 Nachtwächter	 und	 Türmer	
wurden	sie	 im	April	2007	nach	einer	zwei-




Manfred	 Schnabel	 einst	 prophezeit,	 dass	
er	einmal	Nachtwächter	sein	wird,	er	hät-
te	diesen	für	verrückt	erklärt.	Rein	zufällig	
hörte	 er,	 dass	 ein	 Nachtwächter	 gesucht	
wird,	 hatte	 sich	 daraufhin	 beworben	 und	
wurde	 genommen.	 Bis	 zur	Wende	war	 er	
Facharbeiter	bei	Esda	Zwönitz,	dann	stell-
te	er	Pilotentaschen	für	die	Lufthansa	her,	
fertigte	 in	 einer	 Crottendorfer	 Metallbau-











birge,	 sondern	 auch	 von	 ganz	 weit	 her.“	
Und	wenn	um	18	Uhr	nach	dem	Komman-
do	 „Licht	 aus!“	 die	 weihnachtliche	 Be-
leuchtung	 ausgeschalten	 und	 es	 draußen	
plötzlich	dunkel	wird,	locken	die	Lichter	der	
Gaststätten	 rund	 um	 den	Markt	 die	Gäste	
an.	 Da	 wird	 das	 traditionelle	 Lichtmess-
Essen	 gereicht:	 Hirsebrei	 mit	 Riesenbrat-
wurst.	Der	Hirsebrei	soll	Geld	und	die	Brat-
wurst	 dem	 Bauer	 langen	 Flachs	 bringen.	
„Es	 gibt	 auch	 Vor-	 und	 Nachspeisen	 aus	
Hirse.	 Wer	 aber	 zu	 Lichtmess	 in	 Zwönitz	
einkehren	 will,	 muss	 ein	 Jahr	 vorbestel-
len“,	 berichtet	 Manfred	 Schnabel,	 bevor	
er	 seinen	 Rundgang	 fortsetzt.	 Der	 endet	
gegen	23	Uhr	mit	dem	Abgesang	vom	Rat-
hausturm.	 „Jetzt	 sind	 erstmal	 meine	 drei	
Kollegen	 wieder	 dran.	 Ich	 werde	 in	 vier	
Wochen	 den	 nächsten	 Dienst	 überneh-
men“,	 sagt	 Schnabel,	 der	 zum	 Abschied	
noch	eine	kleine	Schmunzel-Story	erzählt:	
„Ich	 hatte	 einmal	 nach	 einem	 Rundgang	
meinen	 Nachtwächter-Mantel	 im	 Garten	
zum	 Trocknen	 aufgehängt,	 nachdem	 er	
völlig	 durchnässt	 war.	 Da	 haben	 die	 Leu-
te	 beim	 Vorbeilaufen	 gescherzt:	 Seht,	 da	
hängt	der	Nachtwächter!“	
Wer	Manfred	Schnabel	oder	einen	seiner	
Nachtwächter-Kollegen	 in	 Aktion	 erleben	
will:	 Sie	 sind	 bei	 Wind	 und	 Wetter	 jeden	
Samstag	 und	 Sonntag	 ab	 20:30	 Uhr	 un-
terwegs.	Auch	 in	 der	Advents-	 und	Weih-










Die	 Weihnachtszeit	 hat	 für	 alle	 Kinder	
eine	 ganz	 besondere	 Magie:	 Viele	 Plät-
ze	 und	 Häuser	 sind	 festlich	 geschmückt,	
Lichter	brennen,	Musik	erklingt	und	frisch	
gebackene	 Plätzchen	 verbreiten	 einen	
ganz	besonderen	Duft.	Das	Warten	auf	den	
Weihnachtsmann	 wird	 zudem	 mit	 einer	
Vielzahl	 schöner	 Veranstaltungen	 für	 die	
ganze	Familie	versüßt.	Eine	kleine	Auswahl	

















































dorf	 angezündet	 und	 verbreitet	weih-
nachtlichen	 Duft.	 Die	 kleinsten	 Gäste	
dürfen	 sich	außerdem	auf	 kostenfrei-
es	 Stockbrotbraten	 und	 Ponyreiten	
sowie	Alpakas	zum	Streicheln	freuen.





















2.	 Zweite	 (bunte)	 Socke	 oberhalb	
der	Ferse	abschneiden	und	dem	



















Fotos (2): Gelenauer Marionettenspiele
Foto: Krauß Event GmbHFoto: moppeline123.blogspot.de
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Kleiner tipp  
– aus der Weihnachtsbäckerei
So	wird	aus	einem	Schoko-Muffin	ganz	
schnell	 ein	 süßes	 Rentier:	 Zwei	 Bre-
zeln	als	Geweih	eindrücken,	Augen	aus	
Zuckermasse	 formen,	 darauf	 etwas	
Schokolade	 geben,	 Amarettini	 (kleines	
italienisches	 Mandelgebäck)	 als	 Nase	
verwenden	und	mit	einem	roten	Smartie	
verzieren.
Foto: Krauß Event GmbH
Wichtel-Fotos: © Alina G – fotolia.com
Fotos (2): kul(T)our-Betrieb 
des Erzgebirgskreises
46
vms.de	 														VMS-Servicetelefon: 0371 4000888 
             Mo bis Fr 7 – 18 Uhr  
gibt es eigentlich auch 
Farbige schatten? 
Ja,	so	kann	man	es	selbst	testen:	Einen	
roten	 Luftballonfetzen	 vorn	 über	 die	
Taschenlampe	 ziehen	 und	 mit	 einem	
Gummi	 befestigen.	 Bei	 gedämpftem	
Licht	 einen	weißen	Gegenstand	 (z.	B.	
ein	 kleines	 Gespenst	 aus	 Taschentü-
chern)	 vor	 eine	 weiße	Wand	 hängen	
und	diesen	anleuchten.	Das	Gespenst	
leuchtet	 rötlich,	aber	der	Gespenster-
schatten	 nicht.	 Dieser	 leuchtet	 grün.	
Was	passiert,	wenn	man	grüne,	gelbe,	












	KBS	517	(Chemnitz	–	Cranzahl)	 	705	 	 	Erdmannsdorf-
Augustusburg,	Bahnhof















Fotos (2): Stadt Augustusburg



















zum tarif Kind mobil: 
Kinder	und	Jugendliche	nach	dem	6.	bis	einschließlich		
15.	Geburtstag
post an den 
WeihnachtsMann 
Eine	schöne	Idee	für	die	Vorweihnachts-



































Wer War eigentlich niKolaus? 





















250 000 besucher Werden zur landes-
gartenschau 2015 iM erzgebirgischen 
oelsnitz erWartet
48
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oelsnitz	 –	Als	Bernd	Birkigt	 gefragt	wurde,	 ob	er	die	Aufgabe	
des	 Geschäftsführers	 der	 Landesgartenschau	 Oelsnitz	 Erzgebir-
ge	2015	übernehmen	würde,	war	 für	 ihn	sofort	 klar,	dass	er	das	
unbedingt	machen	will.	Denn	dafür	ist	der	48-jährige	Erzgebirger	
absolut	prädestiniert.	







tionen	 gefordert.	Man	muss	 etwas	 von	Parkanlagen	
und	 Gartenbau	 verstehen,	 und	 natürlich	 muss	 man	
auch	wirtschaften	können.	So	ein	großes	Projekt	ver-













Das	 Besondere	 an	 der	 Oelsnitzer	 Gartenschau	 sei	 schon	 das	
Gelände	an	sich:	Ein	ehemaliges	Bahngelände,	auf	dem	man	heu-
te	 noch	 genau	 die	 Infrastruktur	 erkennt.	 „Wir	 haben	Gleisgärten,	
in	denen	die	Stauden	zwischen	den	Schienen	wachsen.	Auf	dem	
Gelände	wurden	zwei	ehemalige	Stellwerke	denkmalschutzgerecht	
Die	 Landesgartenschau	 2015	 ist	 ein	
18,5-Millionen-Euro-Projekt.	Der	 Inves-











büro	 hat	 es	 wirklich	 verstanden,	 sorgsam	 mit	 dem	 Vorhandenen	
umzugehen	und	daraus	einen	richtig	modernen	Park	zu	gestalten.	
















Bedeutung.	 Oelsnitz	 kann	 Gesundheitstourismus	 für	
die	 Region	 akquirieren.	 Der	 Park	 wird	 eine	 Qualität	






wunderschöne	 Blumen	 hingestellt	 werden,	 und	 dann	 räumt	 man	









„es ist ein 






















schönsten	Plätze	 für	 die	Bänke,	 auf	 denen	man	die	Blütenpracht	
und	 die	 Ruhe	 auch	 stundenlang	 genießen	 könnte,	 wurden	 auch	
schon	 ausgesucht.	Man	 sollte	 aber	 nicht	 vergessen:	 Drumherum	
gibt	 es	 viel	 zu	 entdecken.	 „Deswegen	 sollte	man	 sich	 unbedingt	
Zeit	nehmen“,	sagt	Bernd	Birkigt,	der	das	1,4	Kilometer	lange	Park-
Gelände	täglich	mindestens	zwei	Mal	abläuft.	(LT)
7. sächsische landesgartenschau VoM 
25. april bis 11. oKtober 2015 – 
das gartenFestiVal iM erzgebirge






dauerkarte im Vorverkauf  (bis 30.11.2014) (ab 01.12.2014)
Erwachsene	 	 	 65,00	€	 75,00	€
Kinder/Jugendliche	 	 	 10,00	€	 15,00	€
Ermäßigte	 	 	 40,00	€	 50,00	€
























Fotos und Grafik (5): Landesgartenschau Oelsnitz/Erzgeb. gGmbH
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Insgesamt	 sind	 24	 eigenständige	 Verkehrs-
unternehmen	gemeinsam	für	Sie	unterwegs.	
Durch	 die	 Unternehmen	 werden	 Fahrpläne	
erstellt,	 Fahrzeuge	 koordiniert,	 Fahrscheine	
verkauft,	 Abos	 abgeschlossen	 und	 vieles	




achtung, die Kundenzentren der Verkehrs-
unternehmen und des VMs haben an den 










viel	 Bekanntes	 neu	 und	 Neues	 gern	 ent-












3 x eine erzgebirgscard normaltarif
3 x eine tageskarte für 5 personen 
 preisstufe Verbundraum
10 x eine Familieneintrittskarte für verschiedene einrichtungen  
 im VMs-gebiet 
3 x ein buch „100 Jahre drahtseilbahn“
3 x einen VMs-rucksack





































Auskünfte zu den Fahrplänen und Tarifen erhalten Sie beim VMS,  
in Ihrem Verkehrsunternehmen vor Ort oder unter www.vms.de.
service-nummer: 0371 4000888 
      Mo bis Fr 7 – 18 Uhr
www.vms.de
Genießen, Spaß haben und 
mit Bus & Bahn nach Hause ...
Ob Weihnachtsmarkt oder Weihnachtsfeier, die Busse  
und Bahnen der Partner im VMS bringen Sie zuverlässig  
durch die Adventszeit. 
Ein Winterausflug ist mit Bus & Bahn besonders schön.
Und der Schlitten darf kostenlos mitfahren.
Auch im Winter 
entspannt unterwegs ... 
Schneemänner sind von der Beförderung ausgeschlossen. 
service-nummer: 0371 4000888 
      Mo bis Fr 7 – 18 Uhr
www.vms.de
